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Freundesbrief

die Gemeinde in Philadelphia stand Ende des  
ersten Jahrhunderts unter starkem Druck, sowohl 
von Seiten des römischen Staates als auch von  
der in der Stadt einflussreichen Synagoge. Die Belas-
tungen reichten von Spott über gesellschaftliche  
Ausgrenzung und Ächtung bis hin zum wirtschaftli-
chen Boykott und gar physischer Verfolgung.

Obwohl die Verhältnisse so schwierig waren, kann 
der Herr der Gemeinde im Sendschreiben ein aus- 
gezeichnetes Zeugnis ausstellen: »Ich weiß um deine 
Werke … du hast zwar nur eine kleine Kraft, aber  
du hast mein Wort bewahrt und meinen Namen 
nicht verleugnet … Weil du mein Wort von der Ge-
duld bewahrt hast …« (Offb. 3, 8 ff.). Die Diagnose  
fasst ein Ausleger so zusammen: »Eine Anerkennung  
der Gemeinde in vollstem Umfang!« Eine Musterge-
meinde – kein Mangel! Vieles wird gelobt, nichts  
getadelt. Sie hat Glaubenswerke! Sie hat den Namen 
Jesu bekannt und nicht verleugnet! Sie hat das Wort 
des Herrn bewahrt! Und das alles, obwohl sie nur 
»eine kleine Kraft« hat! Philadelphia verkörpert die 
Treue zu Jesus: Alle Versuche, sie zum Abfall von der 
Person Jesu zu bewegen oder sie zum Verstummen  
zu bringen, sind gescheitert.

Wie ist das möglich? Was ist das Geheimnis von Phil-
adelphia? Wie konnten die Schwachen so stark sein?

Die Antwort dürfte darin zu finden sein, dass sie gera-
de wegen ihrer kleinen Kraft, ihrer Schwachheit, sich 
ganz an den hängen, der in den Schwachen mäch-
tig sein will (2. Kor. 12, 9), und so das Unmögliche 
möglich wird. Das Geheimnis beinhaltet die Gnade 
zu erkennen, dass man schwach ist und den braucht, 

der Kraft und Stärke hat. Eigentlich sind 
alle Menschen schwach und brauchen 
die Hilfe und Gnade Gottes, nur erken-
nen viele dies nicht, nicht einmal unter 
den Christen. Den starken und stolzen 
Laodizäern muss dann auch der Herr 
ganz anders begegnen (Offb. 3, 14 ff.) als 
den »sehenden« Christen in Philadelphia.

Das Geheimnis Philadelphia kann auch 
in unserem Leben zum Tragen kommen, 
wenn wir erkennen, dass wir ohne  
die Kraft aus der Höhe nicht unseren Weg im Glau-
ben gehen können. Sie sind schwach? Sie drohen, von 
der Last Ihrer persönlichen Verhältnisse erdrückt zu 
werden? Sie leben in schwierigen Verhältnissen? Sie 
spüren: »Ich schaffe das nicht!« Gut! Das ist die Chance, 
sich ganz an Jesus zu klammern. Er vermag dort, wo 
Glaube eigentlich kaum »überleben« kann, nicht nur 
»gerade so« Glauben zu erhalten und nicht untergehen 
zu lassen, sondern mit Glaubenswerken, Fruchtbarkeit, 
Bekennermut, Worttreue und gereiftem Glauben  
ans Ziel zu bringen. Das vermag die Gnade auch heute 
bei uns!

Mit herzlichen Grüßen  
von der Langensteinbacher Höhe

Ihr

Reiner Wörz

Liebe Freunde, Karlsbad, im Juni 2013

Reiner Wörz



Bibel- und Wandertage
9.–15. August 2013 (WT2013)

Die Bibel- und Wanderfreizeit wird 
von Hans-Joachim Schröder und 
seinem Wanderteam schon intensiv 
vorbereitet. Es soll wieder eine Zeit 
werden, die erfüllt ist von der Freude 
am Wandern und am Hören auf 
Gottes Wort bei Bibelarbeiten mit 
Reiner Wörz. Wir freuen uns auf gute 
gemeinsame Tage im Sommer dieses 
Jahres und laden Sie herzlich ein, 
sich anzumelden.

Seelsorgeseminar  
»Versöhnt mit gestern«
9.–15. August 2013 (3. IS13)

Gottes Heilmittel, seine Liebe, seine 
Gnade und Vergebung in unseren 
oft so zerrütteten Beziehungsverhält-
nissen neu zu erfassen, dazu möchte 
dieses Seelsorgeseminar mit Familien-
aufstellungen auf biblischer Basis hel-
fen. Rüdiger und Hedwig Gunzelmann 
werden Sie zusammen mit einem Ge-
betsteam durch das Seminar beglei-
ten. Sie sind langjährige Schüler von 
Dr. med. Erwin Scharrer (Psychiater 
und Psychotherapeut) und haben eine 
von ihm und Rolf Gersdorf (Leben im 
Kontext e.V.) konzipierte Ausbildung 
als Familienaufsteller auf biblischer 
Basis absolviert.

Zu folgenden Konferenzen, Seminaren und Tagungen laden wir besonders ein:

Bibelkurs
9.–15. August 2013 (11. BR13)
Schwerpunkte aus Jesu Bergpredigt

Wieviele Menschen 
wurden schon von 
den einzigartigen 
Texten der Bergpre-
digt tief berührt! 
Staunend stehen wir 

vor dieser ganz außergewöhnlichen 
Lehre von Jesus Christus. Pastor  
Martin Henninger will uns helfen, 
diese Texte neu zu hören und für 
unser alltägliches Leben zu verstehen. 
Viele unserer Gäste genießen  
die gründliche Bibelauslegung  
von Martin Henninger, wir laden  
Sie ein, daran teilzuhaben.
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Vater-Sohn-Freizeit
31. August–4. September 2013 
(VSW 2013)

Wenn Väter und 
Söhne Zeit haben 
füreinander, kön-
nen die Beziehun-
gen zwischen ihnen 
neu gefestigt und 
gestärkt werden, 
das soll während 
dieser Freizeit ge-
schehen. Im Mittel-
punkt stehen neben 
Spiel, Sport und 

Spaß Bibelarbeiten und Vorträge, 
die die Väter und Söhne teilweise 
getrennt und auch gemeinsam 
erleben mit Dr. Siegfried Bäuerle, 
ehemals Dozent an der Pädagogi-
schen Hochschule in Karlsruhe, 
und Wilhelm Faix, Dozent am  
Theologischen Seminar Adelshofen 
mit den Schwerpunktfächern  
Pädagogik und Psychologie. Eben-
falls wird Reiner Wörz an der  
Tagung mitarbeiten, die unter 
Leitung von Paul Reinle und einem 
Team von weiteren Mitarbeitern 
steht. Unter der Gesamtthematik  
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Bibelkonferenz  
für Senioren
17.–29. August 2013 (12. BR-S13) 
»Befiehl dem Herrn deine Wege«  
(Ps. 37, 5) – Von David für den  
Glauben lernen

David ist eine fast 
unerschöpfliche 
Quelle an Hilfen, für 
den eigenen Glauben 
mit seiner vielfälti-
gen Gestalt zu ler-
nen. Seine Glaubens-
erfahrungen stehen 
im Mittelpunkt der 
Bibelarbeiten von 
Immanuel Dauner 
DD, Helmut Eppler,  

Martin Henninger, Karl Schäfer,  
Joachim Schard, Winrich Scheffbuch,  
Konrad Straub und Reiner Wörz.  
Natürlich gehören zu unseren  
Seniorenkonferenzen unter anderem 
die Ausflugsmöglichkeiten und ein 
musikalisch-literarischer Abend mit 

Lothar von Seltmann. 
In dieser Zeit findet 
auch ein Sommer-
konzert statt mit 
Pavlos Hatzopoulos  
(Pianist), und selbst- 

verständlich steht zur sommerlichen  
Erholung unser Waldpark zur  
Verfügung. Ganz herzliche Einladung 
zur Teilnahme an unserer großen 
Sommer-Seniorenkonferenz unter 
Leitung von Fritz Klink und Adelheid 
Schröder.
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Pavlos Hatzopoulos

Sommerbibelschule
17.–22. August 2013 (Teil 1) 
und 23.–29. August 2013 (Teil 2)

Herzliche Einladung 
zur Sommerbibel-
schule! Auch in 
diesem Jahr haben 
Sie die Möglichkeit, 
an einem oder zwei 

Blöcken unserer Sommerbibelschu-
le teilzunehmen. In konzentrierter 
und kompakter Form soll jeweils ein 
Thema in der Mitte stehen, das mit 
gründlichen Bibelarbeiten eingeführt 
wird. Im ersten Teil sprechen Martin 
Henninger, Ingo Mees und Reiner 
Wörz über den Galaterbrief des  
Apostels Paulus, im zweiten Teil wer-
den Ewald Keck, Friedhelm Schröder 
und Reiner Wörz Martin Luther in die 
Mitte der Vorträge stellen unter der 
Überschrift »Sein Leben – seine Zeit – 
seine Theologie«.
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Rückblicke
Männertag

Blick in den voll besetzten Saal von Männern,  
die dem Vortrag von Winrich Scheffbuch folgen

Fast schon eine Tradition beim Männertag:  
der Tulpenverkauf, hier mit Edeltraut Blohm

Als besonderen Gast für die Matinee stellt Andreas 
Schäfer den Pianisten Waldemar Grab vor

Beim Mittagstisch von links: Winrich Scheffbuch, 
Reiner Wörz, Waldemar und Margit Grab

Christustag

Der Evangelist 
Lutz Scheufler 
predigt nicht nur, 
sondern erfreut 
uns auch mit 
seinen Liedern

In den Pausen sind die Stände der verschiedenen 
Missionswerke stark frequentiert

Bibelstudienwoche
24. September–1. Oktober 2013 
(14. BR13) 
»Wir gehören Christus …« –  
Texte aus dem 1. Korintherbrief

Was für ein au-
ßergewöhnlicher 
Brief! – Zum einen 
die Beantwortung 
vieler praktischer 
Gemeindefragen 
(Ehe, Abendmahl, 
Rechtsstreitigkei-
ten), zum andern 
diese großartigen 
Texte über die Tor-
heit, bzw. Weisheit 

Gottes in Bezug auf das Kreuz Jesu 
Christi und das Auferstehungskapi-
tel (1. Kor. 15). Dieser Brief soll im 
Mittelpunkt der Bibelarbeiten ste-
hen von Pastor Norbert Rose, Pastor 
i.R. Kurt Schäfer, Pastor Andreas 
Schäfer und Referent Reiner Wörz. 
Ganz herzliche Einladung!
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Sommer-Kurzbibelschule
31. August–4. September 2013  
(3. KB13)

Wir wollen die 
letzte Woche der 
baden-württember-
gischen Sommer- 
ferien nutzen für 
eine Sommer-Kurz-

bibelschule. Für die Bibelarbeiten 
zum Vaterunser konnten wir als 
besonderen Referenten Jo Böker 
gewinnen, der uns bisher besonders 
bei den Jugendkonferenzen die 
Bibel ausgelegt hat.Natürlich wer-
den auch Reiner Wörz und Andreas 
Schäfer mit dabei sein. Herzliche 
Einladung zur ersten Sommer-Kurz-
bibelschule auf der LaHö!
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»Anleitung zum Vatersein?« geht  
es u.a. um folgende Aspekte:  
»Mit Liebe und Freude erziehen«; 
»Umgang mit schwierigen Söhnen«;  
»Woher nehmen Väter ihr Vater-
bild?« Herzliche Einladung an Väter 
und ihre Söhne!

Seniorentag

Peter Strauch, am Flügel, stellt uns seine Lieder 
vor, hier begleitet von Peter Chroust

Beeindruckend für 
viele: der Lebens-

bericht von Pfarrer 
Uwe Holmer

LaHö-Teens- 
Conference 

(LTC)
Mit ganzer Kraft 

und ganzem 
Herzen gestalten 

sie LTC: Daniel und 
Karen Burtsche

Wir feiern 
Shabbat: Daniel 

Burtsche mit  
Gal Lavieh und  
Liel Meyyuseff

Im Gottesdienst singen unsere israelischen Gäste, 
rechts mit Joel Goldberg
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… immer erreichbar

Wir verabschieden uns Ende Juli  
von unseren Haustöchtern  
des Jahrgangs 2012/2013

Spendenprojekt 2013  
Zimmerrenovierung und neues 
Mobiliar für das Jugendheim 

Für dieses Jahr haben wir uns den 
dritten und abschließenden Teil 
unserer Jugendheim-Sanierung 
vorgenommen. Nach dem Einbau 
der neuen Fenster 2011 und der 
Sanierung der Außenholzfassade 
2012 wollen wir nun das Mobiliar in 
den Zimmern und Gemeinschafts-
räumen nach 40 Jahren Nutzung 
erneuern und dabei natürlich auch 
die Zimmer renovieren. Ebenso ist 
die Gemeinschaftsküche sanierungs-
reif. Die Kosten für die neue Küche, 
die Fußbodenbeläge, den neuen 
Anstrich und das Mobiliar für das 
Jugendheim belaufen sich bei aller 
ehrenamtlichen Mithilfe aus der 
Gemeinde und natürlich dem Enga-
gement unserer Mitarbeiter auf ca. 
70.000 Euro. Beim kurzen Wechsel 
im Sommer wollen wir dieses Pro-
jekt realisieren. Dürfen wir Sie um 
Ihre finanzielle Hilfe bitten? Gerne 
können Sie dafür auch den beilie-
genden Überweisungsträger nutzen. 
Vielen Dank für Ihr Mittragen bei 
diesem Projekt und auch bei allen 
anderen LaHö-Arbeitsfeldern, die es 
Tag für Tag zu finanzieren gilt. Wir 
sind auf Ihre Unterstützung täglich 
angewiesen, danke für Ihre offenen 
Hände, danke für Ihre Treue und 
Ihre Großzügigkeit!

Ganz herzliche Ein- 
ladung an alle Teens 
vom 5.–8. September 
2013 zu den Teens- 
Bibel-Tagen mit  

Jugendtag. Wir wollen uns durch  
die Bibel, durch Gottes Wort moti- 
vieren lassen für den Neustart nach 
den Sommerferien, insbesondere 
in Schule, Ausbildung und Beruf. 
Als besondere Referenten werden 
dabei sein: Tobias Kley, Jugende-
vangelist u.a. bei den Fackelträgern 
am Tauernhof/Österreich, Skilehrer, 
Bergwanderführer, Michael Stahl, 
arbeitete als VIP-Bodyguard, und 
Pastor Andreas Schäfer. Flyer könnt 
Ihr bei uns bestellen, auch für den 
Jugendtag, u.a. mit einem Konzert 
mit Samuel Harfst. Bitte meldet 
Euch an, wir freuen uns auf Euch!

Zu guter Letzt

•Einige wenige Plätze für Schnellent- 
	 schlossene sind freigeworden bei  
	 der ersten Familienfreizeit bzw. 
	 beim Sommer-Bibelseminar vom 
	 9.–23. Juli 2013 (9. BR-F13 bzw.  
	 9. SBS13) mit dem Thema:  
	 »Nicht durch Heer oder Kraft …« – 	
	 Der Prophet Sacharja

Hinweisen möchten wir auch auf  
das verlängerte Wochenende vom  
5.–8. September 2013 mit dem Seminar 
Mit Bibel und Faden – LaHö-Näh-Tage 
mit Susanne Schäfer und Christine 
Binder.

Auch am Wochenende vom 20.–22. Sep-
tember 2013 sind noch einige Zimmer 
frei bei folgenden Kursen:

•Seelsorgekurs mit Prof. Dr. Ulrich 
Giesekus: Ein schöner Streit!? –  
Ehekonflikte & Co. (4. SK13)

•Bibelkurs mit Andreas Schäfer: 	
	 »… wenn Mose gelesen wird« –  
	 Eine Einführung in die fünf Bücher 	
	 Mose (13. BR13)

•Das Stille Wochenende  
	 mit Horst und Susanne Brecht  
	 (3. SW13)


